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TECHNISCHE INFORMATIONEN 
1.1. DATUM UND ORT 

Sonntag 04. März 2012, Complexe de Beausobre, 1110 Morges. 
08h45  Auslosung Kategorie Nage-no-Kata / Kime-no-Kata 
13h15  Auslosung Kategorie: Katame-no-kata / Ju-no-Kata / Kodokan Goshin Jutsu. 
16h30  Siegerehrungen und Abschlusszeremonie. 

1.2. TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

Jeder Teilnehmer kann sich maximal für 3 Katas als Tori oder Uke einschreiben. 
Jeder Wettkämpfer kann nur einmal pro Kata als Tori oder Uke fungieren. 

Die Wettkämpfer müssen im Besitz einer Lizenz des SJV mit gültiger Jahresmarke sein. 
Die Zusammensetzung der Paare sind: 2 Männer, 2 Frauen oder gemischt Mann und Frau. 

Ein Richter kann nicht als Kämpfer teilnehmen. 

1.3. ALTER & GRADUIERUNG 

Die Teilnehmer müssen mindestens 17 Jahre alt und mindestens im Grad des 3.Kyu‘s sein. 

1.4. KATA 

Die 5 anerkannten Katas für die Schweizer-Meisterschaft sind: 
• 31 - Nage-no-Kata 
• 32 - Katame-no-Kata 
• 33 - Kime-no-Kata 
• 34 - Kodokan Goshin Jutsu 
• 35 - Ju-no-kata 

Die Katas werden durch die Richter nach den offiziellen Richtlinien in Übereinstimmung mit den 
offiziellen Videos des Kodokan’s bewertet. 

1.5. EINSCHREIBUNGEN 

a. Finanzen: 
Die Teilnahmegebühr von Fr. 50.-- pro Paar und Kata ist bis spätestens am 18.02.2011 auf das 
PC-Konto des SJV, 30-36680-9, einzuzahlen. 

b. Anmeldungen: 
Anmeldungen werden lediglich mittels offiziellem Formular entgegengenommen und sind bis 
spätestens am 03.02.2012 an folgende Emailadresse zu senden: jean.pierre.ryser@sjv.ch 

1.6. DAS KAMPFTENUE 

Der Judogi muss weiß sein (ohne Löcher oder gerissene Stellen). 

Die Jacke muss so lang sein, damit die Oberschenkel bedeckt werden, und die Ärmel müssen die 
Fäuste bei am Körper entlang gestreckten Armen berühren. 

Die Hosen müssen lang genug sein, um die Beine vollständig zu bedecken und dürfen maximal bis 
zum Knöchelgelenk und minimal bis 5 cm über dieses reichen. 

Der Gurt hat die Farbe des aktuellen Grades und ist für Danträger schwarz, muss zweimal um die 
Taille geschwungen sein und die Enden sollen nach dem Verknoten noch 20 bis 30 cm herausragen. 
Die weiblichen Teilnehmer tragen ein starkes, kurzärmliges, weißes T-Shirt unter der Jacke mit einer 
genügenden Länge, um gut in der Hose getragen werden zu können. 

1.7. HYGIENE 

a) Der Judogi hat sauber und trocken zu sein und soll nicht unangenehm riechen. 
b) Die Finger- und Zehennägel sind kurz zu schneiden. 
c) Lange Haare müssen mit einem elastischen Band fixiert werden. 
d) Das Tragen von Brillen und Schmuck ist verboten. 
e) Schminke ist nicht erlaubt. 

1.8. DOPINGKONTROLLEN 

Es werden keine Dopingkontrollen durchgeführt. 
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2. BEWERTUNG 
2.1. WETTKAMPF-SYSTEM 

Final:  Bei mehr als 20 Paaren darf die Kategorie auf 2 Wettkampfflächen stattfinden. In diesem Fall 
werden die Teilnehmer in 2 Pools aufgeteilt. Die drei erstrangierten Paare  jedes Pools 
werden zusammen noch einen Final bestreiten. Die im Pool gewonnen Punkte werden im 
Final nicht mitgerechnet. 

Das Paar mit der besten Wertung jeder Kata wird Schweizermeister und bekommt die Goldmedaille. 
Das Paar mit der zweitbesten Wertung bekommt die Silbermedaille und das dritte die Bronzemedaille. 

Der erreichte Rang und die Punktezahl werden im Pass des SJV für die drei ersten Ränge eingetragen. 

2.2. BEWERTUNG DER KATAS 

Jeder Richter vergibt Punkte auf dem offiziellen Wertungsblatt des SJV. 
Die beste und schlechteste Note wird gestrichen. Die verbleibenden 3 Noten werden für die endgültige 
Bewertung verwendet. 
Jede Technik wird auf Basis der folgenden Methode bewertet: 
Die Begrüssungs- und Schlusszeremonie und alle andern Techniken werden mit einem Maximum von 
10 Pluspunkten bewertet. 
Die Pluspunkte werden reduziert durch ankreuzen von Fehlern auf dem Wertungsblatt: 

• Kleiner Fehler: Fehlerwertung = 1, im Maximum zwei Fehler. 
• Mittelschwerer Fehler: Fehlerwertung = 3, im Maximum 1 Fehler. 
• Schwerer Fehler oder schlechte Technik: Fehlerwertung = 5, im Maximum 1 Fehler. 
• Vergessene Technik: Fehlerwertung = 0, die endgültige Note wird noch dazu halbiert.  

Wenn mehrere Techniken vergessen werden, erhält  jede die Note „0“. Die endgültige Note 
wird aber nur einmal halbiert. Wenn das Resultat keine runde Zahl ist, wird diese 
abgerundet. 

Eine Gesamtwertung für die Kata wird zudem gegeben für: Harmonie, Ablauf und Rhythmus mit der 
Bewertung von 0 bis 10. Bei einer vergessenen Technik werden die Punkte der Gesamtwertung auf 0 
gesetzt. Bei einem schweren Fehler darf diese Gesamtwertung nicht höher als 5 sein, ohne schweren 
Fehler muss die allgemeine Wertung zwischen 5 und 10 liegen. 
Für die Nage-no-Kata werden links und rechts ausgeführte Techniken gesamt bewertet (eine einzige 
Wertung). 
Die vergebenen Punkte werden so berechnet: 

1-2 Schwach 
3-4 Fast korrekt 
5-6 Korrekt 
7-8 Gut 

9-10 Sehr gut 

Bei Punktegleichheit von zwei Paaren werden in der unten beschriebene Reihefolge folgende Kriterien 
angewendet: 

• Gesamte Anzahl von schweren Fehlern. 
• Gesamte Anzahl von mittelschweren Fehlern. 
• Gesamte Anzahl von kleinen Fehlern. 
• Harmonie, Ablauf und Rhythmus. 

2.3. RICHTER 

Jede Kata wird durch fünf Richter bewertet unter Aufsicht der Kommission Kata des SJV. 
Die fünf Richter sind auf der Seite Shomen in einem Abstand von ca. einem Meter voneinander 
entfernt, platziert. 
Die fünf bestimmten Richter sind dieselben für alle Konkurrenten einer Kategorie. Die Durchführung 
einer Kategorie erfolgt ohne Unterbruch oder Pause. 

2.4. BEGINN UND ENDE DER KATA 

Der zentrale Wettkampfrichter auf der Seite Shomen bittet das Paar die Kampffläche zu betreten, 
indem er mit erhobenen Armen, Handflächen nach oben, aufsteht.  

Das Paar geht bis in die Mitte, herkommend von der abgewandten Seite von Shomen und nimmt 
anschließend die Startposition (10 Meter Abstand) ein. 
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Am Ende der Kata, nach dem Abgrüssen, verlässt das Paar die Kampffläche  zurückgehend  an die 
Stelle, wo es die Kampffläche betreten hat. 

Die Kata-Bewertung beginnt und endet mit der Begrüßung von Shomen (6 Meter Abstand).  

2.5. KAMPFZONE 

Die Kampffläche hat die Dimension 10 x 10 Meter und ist grundsätzlich mit Tatamis von grüner Farbe 
aufgebaut. Zwischen mehreren zusammenhängenden Kampfzonen ist eine mit Tatamis belegte 
Sicherheitsfläche von 2 Meter Breite notwendig. 

Ein Klebeband von etwa 10 cm Breite und 50 cm Länge ist im Abstand von 6 Meter gemessen von der 
Mitte der Kampfzone fixiert, um die Position von Uke und Tori zu bestimmen. Die Mitte der Kampfzone 
wird ebenfalls mit einem gleichen Klebeband gekennzeichnet. 
. 

 





  

 
 

 

 

Each Kata shall be evaluated by five judges under the supervision of the EJU Kata Commission.  
The five judges will be positioned on the Shomen side and they will seat at about 1 m  distance each other.  
The position of the five judges will be the same for all the competition.      
A Judge cannot be a competitor.  
The judges shall always be in their position before the arrival of the couple in the competition area. 
The judge in the centre stands up and, with tense arms and palms of the hands turned upward, invites the 
couple to enter the competition area.  
The couple enters and leaves the competition area at the opposite side of shomen: the Start and end of Kata 
(opening and closing ceremony) is at 10 m distance (bow to the mat). 
Any behavior of Tori or Uke inside the Competition area that is contrary to the spirit of Kata will reduce the 
score of the ceremony. 

 
 

The Competition area has dimensions 10 x 10 metres and shall be covered by Tatamis or similar acceptable 
material, generally green in colour.  
 
The Competition area must be fixed to a resilient floor. When more adjoining competition areas are used, a 
common safety area of 2 metres is necessary.  
 
A strip of visible colour adhesive tape, approximately 10 cm. wide and 50 cm. long, shall be fixed on the 
centre of the competition area 6 m. apart, to indicate the starting position of Tori and Uke. The centre of the 
Competition area shall be indicated with a strip adhesive tape of the same colour.   
 

 

 

The Competition will be judged by EJU qualified Kata Judges.  
 
 

 

The number of judges per federation is limited to: 
Participating countries may enter 3 Judges. 
Non participating countries may enter 2 Judges. 
The organizing country may enter 4 Judges. 

                        The EJU KATA COMMISSION may decide on the number of Judges according to the entries. 
 
Each participating Federation having qualified EJU Judges  has to enter at least one judge. 
Only the judges entered by their federation can judge. 
The costs for travelling, board and lodging of the judges are at the costs of the member federation. 
 
Inscriptions of the Judges have to be sent to the EJU General Secretariat not later than the 22th of October 
2010.  An inscription form is enclosed as Form 3. 
 
 

 
 

2.6. RESULTATANZEIGE 

Das laufende Resultat der Meisterschaft muss während den Wettkämpfen sichtbar auf eine Tafel 
geschrieben oder projiziert werden, damit alle Wettkämpfer das Resultat ihrer Demonstration sehen 
können. 

2.7. VERLEZTUNG, KRANKHEIT ODER UNFALL 

Wenn Tori oder Uke nicht weiter machen können wegen Verletzung, Krankheit oder Unfall während 
der Katavorführung, wird das Paar ausserhalb des Wettbewerbs bewertet. 

Bei einer leichten Verletzung wie kleine Blutung, gerissener Nagel oder Probleme mit Kontaktlinsen 
wird nach Ermessen des Kampfrichters die Demonstration angehalten und der verletzte Athlet wird 
vom medizinischen Personal außerhalb der Kampfzone behandelt. 
Der Wettkampf geht weiter und das Paar kann die Kata neu nach Ende der Demonstration des letzten 
Paares vorzeigen. Sollte es erneut eine kleine Verletzung für denselben Athleten während der zweiten 
Vorführung der Kata geben, wird das Paar ausserhalb des Wettbewerbs bewertet. 

Falls eine geringfügige Verletzung nach einer vergessenen Technik auftreten sollte, wird das Paar 
außerhalb des Wettbewerbs bewertet. 

2.8. SITUATIONEN WELCHE IM REGLEMENT NICHT DEFINIERT SIND 

Sollte irgendein Problem auftreten, welches im Reglement nicht definiert ist, wird dieses mit einer 
Entscheidung der Kommission Kata des SJV behandelt. 

 

Für den Fall von Unklarheiten bei der Auslegung des Textes ist die französischsprachige Version dieses 
Reglements massgebend. 

 

SJV, Kommission Kodokan-Kata 
Version Oktober 2011 


